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Älter werden wir alle!

4. Jahrgang 3/2017

Heimat Schleswig-Holstein
Unser Land hat seit gut einhundert Tagen 
eine neue Regierung. Was im Januar 2017 
noch undenkbar erschien, wurde im Mai 
2017 Wirklichkeit. Die CDU unseres Lan-
des stellt mit Daniel Günther den Minister-
präsidenten. Wir Seniorinnen und Senioren 
haben daran einen wesentlichen Anteil. 
Weit über dem Durchschnitt haben die Äl-
teren den Christdemokraten ihre Stimme 
gegeben und durch ihre hohe zuverlässige 
Wahlbeteiligung für eine bürgerliche Lan-
desregierung gesorgt. Die Alten haben die 
Wahl gewonnen! Wir wollten ein Ende des 
Reformstaus in unserem Land. Eine gerech-
tere Schule, die Leistung belohnt, in der die 
Autorität der Lehrerinnen und Lehrer ge-

währleistet ist, wo Freiheit ohne Bürokratie 
wieder fließt, Natur- und Umweltschutz im 
Einvernehmen praktiziert werden und Po-
lizisten als Vertreter des Staates anerkannt 
und nicht als „Bullen oder Schweine“ diffa-
miert werden.
Wenn jetzt Daniel Günther und sein klu-
ges wie kompetentes Kabinett sich für ein 
weltoffenes, europäisch ausgerichtetes 
Schleswig-Holstein stark machen wollen, 
sollten sie dabei nicht „Heimat Schles-
wig-Holstein“ vergessen. Die hier lebenden 
und arbeitenden Menschen haben Vorrang! 
Sie bekennen sich zu diesem Land, enga-
gieren sich hier, setzen sich für gute Nach-
barschaft ein. Sie verdienen eine Politik, die 

ihnen Lebensqualität ebenso sichert wie das 
Gefühl, fair mit Verständnis und Respekt be-
handelt zu werden. Diese neue Regierung 
- so ausgerichtet - kann fünf gute Jahre für 
Schleswig-Holstein bedeuten.� kt

Anmerkungen zum Alter
Was sind wir Menschen doch für merkwürdige Wesen. Alle 
wollen wir alt werden, doch alt sein wollen wir nicht. Eine jüngst 
erschienene Altersstudie ergab, dass sich die 64 bis 85 Jahre alten 
Schleswig-Holsteiner selber im Durchschnitt 7,5 Jahre jünger 
fühlen, als sie es sind. Die WHO, die Weltgesundheitsorganisation, 
ordnet 51 bis 60 Jahre alt als alternde Menschen ein. Die Gruppe der 
61-75jährigen als „ältere“ und ab 76 gilt das Attribut zu den „alten“ 
Menschen zu gehören. Jeder möge jetzt 7,5 Jahre zurückrechnen 
um festzustellen, in welche Kategorie sie oder er - wunschgemäß 
– gehört. 
Damit schlagen wir dem biologischen Alter ein Schnipp-
chen, ändert jedoch nichts! Eines bekundet die WHO auch: 
Ein Mensch gilt als alt, wenn er nicht mehr bereit ist, etwas 
dazu zu lernen. Also haben wir „unser Alter“ selber in der Hand: 
„lernen wir weiter, um nicht noch älter zu werden.“� kt
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Mit großer Trauer, aber auch großer Dank-
barkeit für seine überaus erfolgreiche politi-
sche Arbeit haben die Mitglieder der Senio-
ren-Union Abschied von Bundeskanzler Dr. 
Helmut Kohl genommen. Er hat wie kaum 
ein anderer  die politische Landschaft in 
Deutschland geprägt, die Deutsche Einheit 

im schwierigen Aufeinanderprallen der Kräf-
te zwischen Ost und West gemeistert und 
Europa davon überzeugt, dass es keinen 
anderen Weg als die Einheit der Deutschen 
gibt.
Stellvertretend für die Senioren-Union, de-
ren Mitglieder das Wirken des überzeugten 

Europäers Helmut Kohls begleitet haben, 
trug sich Wolfgang Börnsen in das Kondo-
lenzbuch im Adenauer-Haus in Berlin ein. 
Der Landes- und stellvertretende Bundes-
vorsitzende der Senioren-Union hat viele 
Jahre im Deutschen Bundestag an der Seite 
von Helmut Kohl die Politik der Union mit-
gestaltet.� kt

Die Senioren-Union trauert um Helmut Kohl

Wolfgang Börnsen träg sich in das Kondolenzbuch ein 
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Geschichten mit Bildern 
vom Lande
Bildband - 108 Seiten
ISBN-Nr.: 978-3-9810912-4-3

Hans Hermann Storm erzählt 
lustige und spannende Geschichten 
aus der Zeit Karls des Großen bis in 
die Gegenwart hinein. 

Ver vollständigt werden die 
Geschichten durch schöne Fotos aus 
dem Bestand von Hans Hermann 
Storm.

Das Buch ist erhältlich in allen
Buchhandlungen, in der Geschäfts-
stelle der Landeszeitung, in allen 
Filialen der Friseurkette Mohr, der 
Geschäftsstelle des Mittelholstein 
Verlages, Hohenwestedt und dem 
Rendsburger Verlagshaus.

Unser neues Buch ist ab sofort erhältlich!

Zu der Entscheidung des ADAC bei seinem 
Tarif “Eco” nur Kunden bis 69 Jahre zu  
akzeptieren und die neuen Prämien der Ver-
sicherungswirtschaft, die ältere Autofahrer 
bis zu 50 Prozent mehr belasten, erklärte 
der Landesvorsitzende der Senioren-Union 
Schleswig-Holstein Wolfgang Börnsen (Bön-
strup) jetzt in Kiel:
“Die exorbitanten Preisaufschläge der Ver-
sicherungswirtschaft bei älteren Menschen 
und ihre Ausgrenzung bei manchen Tarifen 
allein wegen ihres Alters sind ungerecht, 
willkürlich, ein krasses Beispiel für Altersdis-
kriminierung”, erklärte jetzt der Landesvor-
sitzende der Senioren-Union Schleswig-Hol-
stein, Wolfgang Börnsen (Bönstrup) in Kiel. 
Der ehemalige MdB wehrt sich gegen die 
pauschale Abstrafung der Älteren als Risiko-
gruppe. Trotz oft langer, häufig unfallfreier 
Fahrpraxis müssen zum Beispiel 65-jähri-
ge zehn Prozent mehr Beitrag blechen als 

55-jährige Fahrer. Bei 75 Jahren schlägt 
die Branche gleich dreifach zu, im Durch-
schnitt 39 Prozent gegenüber einem Mitt-
fünfziger. Die Stiftung Warentest, die sich 
diesem Sachverhalt angenommen hat, stellt 
u.a. fest, dass ab 80 Jahre die Preise um 76 
Prozent angehoben werden. Auch “Finanz-
tip”, das Internetportal registriert eine un-
verhältnismäßige Betrag-Bezahlung bei den 
Senioren. Es gibt KFZ-Versicherungen, die 
sogar 170 Prozent von ihren Kunden ab 75 
verlangen, als von einem Fahrer der 20 Jah-
re jünger ist. “Dieser Prämienwucher”, so 
Börnsen, “entbehrt jeder Grundlage.” Nach 
den Zahlen des Statistischen Bundesamtes 
von 2015 sind Ältere über 65 Jahre mit ca. 
46.700 Unfällen, d.h. 12,85% registriert. 
Die höchste Risikogruppe ist die Gruppe der 
18- bis 25-Jährigen. 63.150 Unfälle verur-
sache diese Gruppe, d.h. diese 7 Jahrgänge 
sind mit 17,34 Prozent beteiligt. 

Die Hauptverursacher sind die Altersgruppe 
von 25 bis 65 Jahre mit über 70 Prozent 
aller Unfälle. Nach Auffassung der Senio-
ren-Union Schleswig-Holstein mit ihren ca. 
4800 Mitgliedern verstoßen die Tarife der 
Versicherungswirtschaft gegen den Gleich-
heitsgrundsatz und sind ein Beleg für Diskri-
minierung Älterer in unserer Gesellschaft. 
Deshalb fordert die Senioren-Union eine 
Überprüfung dieser Prämienabzocke durch 
die Bundesanstalt für Finanzdienstleistun-
gen. Diese Tendenz unter dem Schlagwort 
“Ältere Fahrer seien ein Risikofaktor” müsse 
gestoppt werden. Unabhängig davon for-
dert die Senioren-Union alle Maßnahmen 
zur Verbesserung des Fahrens im Alter und 
begrüßt die zunehmende Bereitschaft von 
Seniorinnen und Senioren aus Eigenver-
antwortung den Führerschein abzugeben, 
wenn die Fahrtüchtigkeit eingeschränkt ist.
� Kt

Zu hohe Versicherungsgebühren
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Ministerpräsident. Der 44-jährige Regierungs- 
chef kann auf große politische Erfahrungen 
auf lokaler, regionaler und Landes-Ebene auf- 
bauen. Seit 2016 ist er Landesvorsitzender 
der CDU Schleswig-Holstein. Von 2014 an 
warer Fraktionsvorsitzender im Landtag, dem 
er seit 2009 angehört. Landesgeschäftsführer 
der CDU war er von 2005 bis 2012. Zudem 
hatte er zahlreiche Führungspositionen auf 
lokaler und regionaler politischer Eben inne.

Innenminister. Der 62-jährige Diplom-Ver-
waltungswirt ist 2005 zum Oberbürger-
meister der „Großen kreisangehörigen Stadt  
Norderstedt“ ernannt worden. Zuvor war er 
seit 1998 Bürgermeister von Norderstedt. 
Davor wirkte er in mehreren Führungsposi-
tionen in der  Stadt Paderborn (Westfalen). 
Er ist unter anderem 1. Vizepräsident des 
Deutschen Städte- und Gemeindebundes.

Ministerin für Bil-
dung, Wissenschaft 
und Kultur. Die 
52-jährige Rechts-
anwältin war seit 
2011 Mitglied der 
Hamburg i s chen 
Bürgerschaft. Seit 
2015 war sie stell-
vertretende Vorsit-
zende der CDU-Bür-
gerschaftsfraktion in 
Hamburg.

Ministerin für Justiz, Europa, Gleichstel-
lung und Verbraucherschutz. Die 59-jähri-
ge Rechtsanwältin gehörte dem Deutschen 
Bundestag seit 2013 an. Seit 2011 war sie 
ehrenamtliche Bürgermeisterin der Gemein-
de Lürschau. Seit 2016 ist sie stellvertreten-
de Landesvorsitzende der CDU Schleswig- 
Holstein.

Parlamentarischer 
Geschäftsführer der 
CDU-Landtagsfrak-
tion. Das CDU-Ur-
gestein gehört der 
Partei seit 1972 an 
und hat auf loka-
ler und regionaler 

Ebene zahlreiche Führungsfunktionen aus-
geübt. Der 65-jährige Politiker gehört dem 
Landtag seit dem Jahr 2000 an. Seit 2006 
ist er Schatzmeister der CDU Schleswig- 

Die neuen Entscheider in Schleswig-Holstein

Ährensache.

Genuss erleben. Flensburger Pilsener.

 Gebraut mit Küstengerste aus Schleswig-Holstein.

KUESTENGERSTE_2012_94_114_3.indd   1 20.01.14   15:18

Hans-Joachim GroteDaniel Günther

Karin Prien

Dr. Sabine Sütterlin-Waack

Hans-Jörn Arp
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Holstein. Stellvertretender Fraktionsvor-
sitzender seiner Partei im Landtag war er 
von 2000 bis 2012. Der aus dem bekann-
ten Ort Wacken stammende Politiker, an 
dessen Entwicklung er großen Anteil hatte, 
bekleidete auch Führungspositionen in der 
Wirtschaft, die seine guten Kontakte dorthin 
begründen.

Staatskanzlei. Bevollmächtigter des Landes 
beim Bund. Der 54-jährige Politiker übte 
zahlreiche Parteiämter auf allen Ebenen der 
Politik aus. In den Jahren 1996 bis 2005  
war er hauptamtlicher Bürgermeister der 

Gemeinde Sylt-Ost. Von 2005 bis 2017 ge-
hörte er dem Deutschen Bundestag an. Von 
2014 bis 2016 war er Landesvorsitzender 
Der CDU Schleswig-Holstein. 

Ministerium für Inneres, ländliche Räume 
und Integration. Der 54-jährige erfahrene 
Politiker gehörte dem Landtag bereits von 
1992 bis 2012 an. In den Jahren 2009 
bis 2012 war er Präsident des schleswig- 
holsteinischen Landtags. In den vielen Jah-
ren seiner erfolgreichen politischen Tätigkeit 
hat er zahlreiche Führungsämter auch im 
gesellschaftlichen Bereich ausgeübt.

Ministerium für Bildung, Wissenschaft und 
Kultur. Der 46-jährige Bildungspolitiker war 
zuletzt Kanzler der Universität Lübeck. Sei-
ne Erfahrung hat er in zahlreiche Mitglied-
schaften in Fachausschüssen eingebracht.

Ministerium für Bildung, Wissenschaft und 
Kultur. Nach zahl-
reichen Stationen 
im Bildungswesen 
in Sachsen war die 
56-Jährige neue 
Amtschefin, seit 
2016 Abteilungslei-
terin im Ministeri-
um für Schule und 
Berufsbildung in 
Schleswig-Holstein.
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Torsten Geerdts

Dr. Oliver Grundei

Kristina Herbst

Ingbert Liebing

Ministerium für Inneres, Ländliche Räume 
und Integration. Die 40-jährige neue Amt-
schefin des Ministeriums war zuletzt Projekt- 
leiterin für die Sanierung des UKSH im  
Finanzministerium. Sie ist stellvertretende 
Schatzmeisterin der CDU Schleswig-
Holstein.

Dr. Dorit Stenke
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„Daniel Günther kann sich
auf uns verlassen“
Feddersen im Amt bestätigt
Der ehemalige Landtagsabgeordnete Jürgen 
Feddersen bleibt für weitere zwei Jahre 
an der Spitze der Senioren-Union im Kreis 
Nordfriesland. „Mit Daniel Günther haben 
wir einen neuen Ministerpräsidenten. Auch 
wir haben im Wahlkampf gemerkt, wie sich 
die Stimmung zu Gunsten der Union gedreht 
hat“, betonte Feddersen in seinem Jahresbe-
richt. Die Landtagswahlen nahmen breiten 
Raum in der inhaltlichen Arbeit ein. Weitere 
wichtige Themen für die Senioren waren die 
ärztliche Versorgung in ländlichen Räumen, 
der demografische Wandel, der Pflegebereich 
und die innere Sicherheit. Unterstützt bei 
der inhaltlichen Arbeit der Senioren-Union 
wird Feddersen vom stellvertretenden Vorsit-
zenden Horst Dellin. Schatzmeisterin bleibt 
Erika Struve-Abraham, Gerhard Jansen enga- 
giert sich als Schriftführer. Beisitzer sind 
Inge Peters, Peter Christiansen und Christel 

Hamkens. Neu im Vorstand sind Peter Tetzlaff 
und Jürgen Müller-Belzer. Peter Tetzlaff 
fungiert als Mitgliederbeauftragter und ist 
zugleich auch stellvertretender Vorsitzender. 
Jürgen Müller-Belzer verstärkt den Vorstand 
als weiterer Beisitzer. Ehrengäste bei der 
Versammlung waren die ehemalige Land-
tagsabgeordnete und CDU-Kreisvorsitzende 
Astrid Damerow sowie die Landtagsabge-
ordneten Klaus Jensen und Ingbert Liebing. 
Astrid Damerow 
bewirbt sich um ein 
Mandat bei der Bun-
destagswahl am 24. 
September 2017. 
In Grußworten 
dankten die drei 
Volksvertreter der 
Sen io r en -Un ion 
für die große Unter- 

stützung im Wahlkampf. „Astrid Damerow 
kann sich für den Bundestagswahlkampf 
auf uns verlassen“, betonte Feddersen. 
Auch die neue Landesregierung kann auf 
die Senioren-Union bauen. „Wir werden 
Daniel Günther aktiv unterstützen“, betonte 
Vorsitzender Jürgen Feddersen. Der 1988 
gegründete Kreisverband Nordfriesland der 
Senioren-Union hat rund 700 Mitglieder. 
Ihm gehören sechs Ortsverbände an.� Kt

Ministerium für Justiz, Europa, Verbrau-
cherschutz  und Gleichstellung. Amtschef. 
Der 61-Jährige war zuletzt Abteilungslei-
ter im Justizministerium und Vertreter des  
Justizstaatssekretärs.

Staatskanzlei. Der 39-Jährige übte zuletzt 
zahlreiche leitende Funktionen im Finanz-
ministerium aus.

Geboren am 6. Januar 1982 in Talas/
Kirgistan. 1993 Übersiedlung in die Bun-
desrepublik Deutschland. Studium der 
Politikwissenschaft und Slavische Philolo-
gie an der Christian-Albrechts-Universität 
zu Kiel. 2005-2011 Wahlkreismitarbeiter 
der CDU-Landtagsabgeordneten in Rends-
burg-Eckernförde, unter anderem Dr. Johann 
David Wadephul und Daniel Günther. 
2011-2013 Referent im Büro des Bun-
destagsabgeordneten Dr. Johann David  
Wadephul. 2013-2016 Kreisgeschäftsfüh-
rer der CDU Rendsburg-Ecklernförde. Ab 
November 2016 Landesgeschäftsführer der 
CDU Schleswig-Holstein.

Wilfried Hoops Vitalij BraiselDirk Schrödter

IMPRESSUM 
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Senioren-Union Schleswig-Holstein
Landesvorsitzender Wolfgang Börnsen 
Redaktion: Rainer Mohrmann
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Druck: Rendsburger Druck & Verlagshaus GmbH & Co. KG  
Nikolaus-Otto-Str. 12 · 24783 Osterrönfeld   
Tel.: 04331-840366 · info@rd-druck.de
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Emmy Jensen, Schrift-
stellerin und Malerin, 
lebt seit ihrer Geburt auf 
Pellworm. Die 86-Jähri-
ge hat durch ihre platt-
deutschen Geschichten 
und ihre Bilder, die in 
anschaulicher Weise den 
Himmel über Pellworm 
und viele weitere Moti-
ve zeigen, Anerkennung 
und Beachtung  erlangt, 
die weit über Pellworm 
hinausgehen. Immer 
wieder finden zahlreiche 
Urlauber aus ganz Deutschland den Weg in ihr Atelier, um ihren Geschich-
ten vom Inselleben zuzuhören und dabei ihre Bilder anzuschauen.

JEDER
MOHNTAG
SCHMECKT

NACH
SONNTAG

!

i n  d e r  fa m i l i e  Z U H aU S e  –  S e i T  1820.

Nordsee
Wenn Du an de Nordsee kümmst, dann löpt di dat Hart öwer, so freust du 
di, wenn du in de Ferne disse endlos wiede Horizont sühst, in Farben, de 
man nicht beschrieben kann, se sünd ümmer wedder anners.
De wiede Landschaft makt di frie vun all dat Jachtern, wat du in de Stadt 
ümmerto um di rum hest.
Dat ritt di mal all dien kruse Gedankenmüll ut de Bost, wat sick dor in de 
Loop vun de Tied afsett het.
Und gift di wedder frischen Moot för Pläne, de du all meist vergetten harst.
Lat di man mal opmuntern, vun den stillen Wellenslag an de Diek. Vun den 
wieden hogen Himmel, de een Lengen in di weckt nah Ruh und Freeden.
Vun de brusende Wind, de witte Köppe op de Wellen sett.
Vun dat gewaltige Wolkentheater, wat sick an de Abendhimmel afspeelt.
Vun dat stille Watt, mit sien glitzernde Priele.
Und denn dank dien Herrgott, dat du jüst op düsse lötje freedvulle Insel 
leben dörfst.
Oder as Gast hier ganz sutje und geruhsam in dien Feriendage, dien Lebens-
batterie wedder optanken kannst.� Emmy Jensen

Portrait


